
www.tu-dresden.de

Fachtagung / International Symposium
 
Das Neue Testament und sein Text 
im 2. Jahrhundert

The New Testament and its Text in the 
2nd Century

Dresden 5.–7. März 2015

Institut für 
Evangelische Theologie

Veranstalter / Organizer
Technische Universität Dresden
Philosophische Fakultät
Institut für Evangelische Theologie
Professur für Biblische Theologie
Prof. Dr. Matthias Klinghardt
01062 Dresden

Veranstaltungsort / Conference Venue
Technische Universität Dresden
August-Bebel-Str. 20, Raum E04
01219 Dresden

Kontakt / Contact Information
Dr. Jan Heilmann
Technische Universität Dresden
Philosophische Fakultät 
Institut für Evangelische Theologie 
01062 Dresden
E-Mail: jan.heilmann@tu-dresden.de
Tel.: +49 351 463 33787
Fax: +49 351 463 37239

Mit freundlicher Unterstützung von / With the 
generous support of

Anmeldung / Registration
Die Teilnahme an der Tagung ist kostenfrei. / 
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14:00 Uhr No Ritual Need for a Gospel in the Se-
cond Century C. Leonhard (Münster)

15:15 Uhr Dating the Earliest Christian Ma-
nuscripts W. Clarysse (Leuven) und 
P. Orsini (Rom)

16:30 Uhr Kaffeepause / Coffee Break

17:00 Uhr Methodological Assumptions in the 
Reconstruction of Marcion‘s Gospel 
– The Example of the Lord‘s Prayer 
M. Vinzent (London)

 Abendessen / Dinner

Sonnabend / Saturday 07.03.2015

Teil III: Neutestamentliche Theologie / New Testament 
Theology

09:00 Uhr Die narrative Kohärenz von Rm 15f 
und Act J. N. Lüke (Dresden)

10:15 Uhr Kaffeepause / Coffee Break

10:30 Uhr „Abraham“ als Element der Kano-
nischen Redaktion   
M. Klinghardt (Dresden)

11:45 Uhr Pause / Break

11:55 Uhr Kanonische Ausgabe und neutesta-
mentliche Theologie. Mögliche Kon-
sequenzen einer textgeschichtlichen 
These G. Röhser (Bonn)

13:10 Uhr Mittag / Lunch

14:00 Uhr Abschlussdiskussion / Final Discussion

15:15 Uhr Ende der Tagung / End of Symposium

Zeitplan / Timetable

Donnerstag / Thursday 05.03.2015

12:30 Uhr Stehkaffee / Welcome

13:30 Uhr Einführung / Introduction   
M. Klinghardt (Dresden)

14:15 Uhr Die Unterscheidbarkeit einer vorkano-
nischen und der Kanonischen Ausgabe 
und ihre Folgen für die Textkritik   
D. Trobisch (Oklahoma City)

15:30 Uhr Kaffeepause / Coffee Break

Teil I: Textkritik / Textual Criticism

15:50 Uhr Marcions NT als Zeuge für den vor-
marcionitischen Text    
U. B. Schmid (Wuppertal, Münster)

17:05 Uhr Pause / Break

17:20 Uhr Das Vater-Unser in Lukasevangelium, 
Vetus Latina und Marcions Evangelium. 
Eine Problemanzeige    
A. Weissenrieder (Berkeley)

 
 Abendessen / Dinner

Freitag / Friday 06.03.2015

09:00 Uhr Besichtigung des Codex Boernerianus

10:00 Uhr Notwendigkeit, Potentiale und Per-  
Vortrag in SLUB! spektiven einer digitalen Edition von 
  Marcions Evangelium und Apostolos  
  J. Garcés (Dresden)
 
Teil II: Historische Kontextualisierung / Historical Con-
textualization

11:45 Uhr Die These einer editio princeps des 
Neuen Testaments im Spiegel der 
Forschungsdiskussion der letzten zwei 
Jahrzehnte J. Heilmann (Dresden)

13:00 Uhr Mittag / Lunch

Das 2. Jh. n. Chr. ist das Jahrhundert des NT: 
Die meisten Schriften des NT werden im 2. Jh. 
zum ersten Mal zitiert; ein großer Teil von ihnen 
ist vermutlich erst im 2. Jh. abgefasst worden; 
und schließlich stammen die ältesten materiellen 
Zeugnisse neutestamentlicher Schriften eben-
falls frühestens aus dem 2. Jh. Vor allem aber 
ist mit Marcions „Bibel“ (ein Evangelium und 
zehn Paulusbriefe) im 2. Jh. zum ersten Mal eine 
Sammlung neutestamentlicher Schriften eindeutig 
bezeugt. Diese Sammlung bildet für die Diskussion 
der Entstehung des neutestamentlichen Kanons 
schon seit langem den Kulminationspunkt heftiger 
Kontroversen. 

So wird etwa im Anschluss an A. v. Harnack 
und H. v. Campenhausen damit gerechnet, dass 
Marcions Schriftensammlung als Katalysator 
gewirkt und die entstehende Großkirche zu einer 
analogen Sammlung veranlasst habe, die dann im 
4. Jh. zu der uns vorliegenden Sammlung von 27 
Einzelschriften geführt habe. Dagegen hat David 
Trobisch vor bald 20 Jahren eine alternative These 
vorgelegt, nach der die 27 Einzelschriften in einer 
editio princeps des Neuen Testaments zusammen-
gestellt, bearbeitet und publiziert wurden. 

Die Frage nach der Entstehung des NT hat ge-
genwärtig neue Brisanz gewonnen durch die von 
M. Vinzent und M. Klinghardt unabhängig vonei-
nander vorgelegte These, dass Marcions Evangeli-
um älter ist als das kanonische Lukasevangelium. 
Damit stellen sich nicht nur die Fragen nach den 
literarischen Beziehungen zwischen den (kano-
nischen) Evangelien neu, sondern auch die nach 
der Entstehung des Neuen Testaments insgesamt 
und nach der (frühen) Geschichte seines Textes. 
Die Tagung bietet den Raum für eine kritische 
Diskussion dieser Thesen und erkundet auch deren 
Implikationen und Konsequenzen.

Programm / Program


